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fn,,tn?" kukr Arnne fnrf.Lmdschaft. indem er BerrtdiedeneS zm:M'MGWVfklMiIhlen. SMatten'M 'lqe.SegreZfi!" Darum daure, dieß ablehnen zu MlHnr, er- -
ire und nie die sanniacn ölirn des. i23Z. , .,....'.'Me Toch'ter des JuwrlenhandierS.

'

:.. ' Roman WMM bis cq st slcnuq mn, vxr ,t, tv,,,.aw-.- !o ., (fürnMftzielle Anzeigen
wiederte GodstttzK : V'W

Ich habe die Absicht, die ganze
Nacht hikdurch zu arbeite." - Rn,

VliOii wenn ir ci j 't,,,.. ' V.VT M V St

Erlailtening oieies Biivrv kr,.e.
Sir Felix that, 'als ob rr von der

Absicht Godsrey'?, da Porträt geflis
sentlichi siu beseitigen, nichts bemerkt

linke, und führte das Gespräch wieder

Lebens zu iUigc. Als Lehrer war
er zu bescheiden, zu erfüllt von Demuth
ver der Hoheit der Wissenschaft und

l'M, Eifer für die Studien, um sich

(Wrdie Tenitrfsee Staaze5tirng

i Heber Weiu
on Dr. R.'Kaffl.

th4 viii. v M

nois. Dieses ist em kterner s.eii
in der vergangene,' Saison erzielten
Et trageö. "Der grögte Thcrl dieser

Ladnng und vielleicht das Ganze,

wurde im Monat März auS Rüben

gewonnen, die den. Winter über in
Gruben qelegen. Diese Thatsache
, . ....... o. tk. hi R irtt reifhm ÜS.U

iur 5tidi) l'egeyrl! ' , aj, uu rgt.,.,
kam, man ihin uicht wehren!'' ..Du
denkst an Godsrey Edefterl" rief 3,aak.
halb zornig abbrechend. Ellen huschte

so lassen s,e mich Jyre neueren
sehen!" Richt beute. Mr.

i W. S m i t h .

(Fonschung.) selbst für gelehrt zu halten; er hatt tu auf seine Aussichten hinüver. .

Ich hoffe sehr Viele für Deinen
Kenin tkun ZU können. Zvieund."

General Besedl.
H.up.a..K. S'.NZnl7.!

Seneral BefHI

I. I rwSgung. dab ich General Jo,e?h Sl

Ep, der ein erfahrener und kluger Rann ist, h..

auftragt habe, die Aufsicht und da ömmanto aller

nen zu hohen Begnss von der Zvourom- -
errathend davon. "

.
menheit des willen, um seimr ais gm

Um recht klar zu werden, wollen wir

nochmen anz kurzen NilckblilNuachen.

Du chnttcst zwei schöne iunge Reben an

t,n iiinnen Meinstav. eine dersel- -
ücmeticuiutt.ti, m - 7 "!Klt ivr in dieC

Jsaak Stone war indeß kein Jude.

Er bewillkommnete die Besuche m
t.,--

,.. ttnii .leitete sie. feine Krau ab- -ujuti.t-v- v n fl.-r-.

:aqenen Rüben uver auen Jwr.
stellt. Berqleicht. man die FaKnka- - jt.i Ki, Mi in lak. endlich auch

2. Ein arm Maln. ' '

. In demselben Augenblicke, als Zfaak

Stone mit dem Advokaten das Hau

verlich, stieg Ellen auf einer schmalen

Treppe auf das mit einer niedrigen

nuat.-.isn- in Snrvva Mit der in 1UICI1V, vu. T""- - O" j: .
in die unterirdifchen Gewölbe, in denen

Stone; morgen, wenn ich Bitten darf.
Eben heute will ich ein Bild vollenden,
daS Ihr spezielles Interesse mit Recht
beanspruchen wird."
' Kaum vernahm Julia diese WSrte,
so schlüpfte sie rasch die Teppe hinan,
huschte in de Maler Atelier und be-s- ah

das auf der Staffelei befindliche
Gemälde. Es war zu ihrer Neberra-schun- g

Ellen's fast vollendetes Por-trä- t,

welches Godsrey bisher vor Aller
Blicken verborgen hatte. Julia stand
nr i,et Vlntlik ihrer (Annen, mit fll

sagte er; in Zeit von sechs Monate
kann ich nicht nur mein Gut zurücke

werben, sonder auch 7080.0)
Pfund zur Verfügung haben. Dann
will ich meine Besitzung zu einer der

schönsten in ganz England machen, un!)

Deine Künftlerhand soll an der
einen ivcsentlichen Antheil

nekmen." ..Das klinat ia förmlich

rrvL...
ben bestimmtest du hauptsächlich für die-se- S

J.chr zum FruchttragcN und ließest

sie etwa 8 Augen lang; Ke andere schmt-te- st

du auf 3Augen, um daraus scho-n- es

junges Holz für das nächste Jahr
,.rn Kür das kimnendc Jahr

gelten zu wollen.

Dr. Christian war von irischer Ab-lun- ft

und auf einer protestantischen ät

gebildet. A'S er nach England
kam, war er dreißig Jahre alt und ward
an einer großen öffentlichen Schule Leh-re- r

des Griechischen und Hebräischen
Zum llnglück für seine weltlichen

Aussichten heirathete er ein aanz arnus
irilkne Mädcken. das er über Alles

Compagnien SiaatZgarde tm ra i
die dr , mich in Texnegee vrganisirt irorden.und

daß ich ihn cutoriffrt habe nach Berathung mit mir

folche Veränderungen vorzunehmen, tu geeignet

schein, in der Lokaiion besagter Eo,,ckg!en
erlassen, um e Dfft iee und

habe ich l ie fehl

Sonate aufzufordein, seinen Anordnangen Folge

CKüttswortt), 10 wiro inua uecii, P
. . . M..v .w... i ' f.. . inr

er das Wrthvoll,te a,tfvewayrle. stua,
in, Kiefer ?insektion und nach---W""Ldort die jnuoe icyvn wm x. i y-Mitt-

Februar in Gehalt so viel ber.
. . u Arlrtrflt Liegelstkinbrustur.g versehene slacheaeu

SsultS. welche der Magd gelegent
dem der Mdvoral aar rinigr xvvm
Mgeflüstert, lud dieser die beiden Herren

.. hK hi ihm jü nehmen. Sie
dksiiert, San sie ourrgans tttttv t.-che- s

eraieit, während hier das Exper,
'i A ' CIC,. hä

n i. ... v n " - r "
wirft Vu also auf dem knrzgetchiilttenen

Zapfen 3 schöne junge Reben haben.
xoit Meim iiirfnhrr man nun wieder

Vl" "'vv. ; ...T.
lich zum Wäschetrocknen, C'ten u r

Pflege einiger Lieblingspfianzen und anwurden in em beliamg nngmuument gezeigt bar, ra? ine i "
Ende März sich gut halten.?-- .

märchenhast! Aber wie, Freund?" Sir
Felix lächelte geheimnißvoll. Wisse

denn, Godsrey," flüsterte Felix mit ei-e- m

Aniluae von Sumor. ..ick bin ein

liebte und mit dem er n'ch Irland zu- -
lem Siebreii v iederacaebenen ..KreunZimmer geführt, tn welchem Mr.

. J. . .. .As.i'.ji..n . rl.ähnlich so, nur denkt man darauf, daß
. SviS stfiinc rinracbe (Stiftern verdop- - rückkebrU. Hier lebte rr dann bis zum din" mit Blicken des Hasse. Unwik- -

t ölf Compagnien für de,, DienstII. Es sind jcZt z

bereit und ob leid) ich teilten Sch Irrigkeiten be

gegne im Aufmachen von Compagnie merdeich

nicht me?r wie zwölf oder vierzehn in teuft

stellen, außer wenn die rebellische Aufführung der Re

delle es BUjij malt, die Force z verstarken.

III Die Länge der eit, die diese kleine Staats

mil , im Dienst bleib, soll, hängt ganz und gar von

. i ii,nn tu Rolkes ab. Die eichen sind die,

kul.len Avenoen zu angenrunie I u, '

enthalte diente, wehhalb auch einige

hölurne RuKesitze angebracht waren.
Das angrenzende Haus hatte gleich

falls' ein solche Dach, und man konnte.

Tode seiner GrttlN. Nach diesem trau-e- n

t?reianisse aiiia er. mit aebro6ze- -Schützenfest am 1. Juli. Anbeter des Originals von diese,,.fn min hftuit hpr Mcinftock wurde in
Stoue urer Neclninuvu,t t,, in,"'-Nachde-

sie der Magd Bridget, einer

irischen Dreißigerin, Befehl den Thee

zu bringen gegeben, ließ sie sich m lhrcr Er deutete auf das Bild.wi.ii ." . - - ,

J,!iKn?it likirker und kann meyr nen Herzen, in Begleitung seines ein- -
jjnotlviigv.. , . ,

nk!r niacdt man cs wieder dessen
.

Belchäuung
.

der Künstler absicht- -
J v j vi..L-- .r'r.iv, i 4-- t Juli stattfindendeiti ALS -- ... ... ii - - f"tt ; -vs-- wn"v""o -

v.t lckliedeiiei, Pitiikleit Störungen

kürlich ballte sich ihre kleine fette Hand,
die sie erhob, alS wolle sie einen ver
nichrenden Schlag gegen daS Bild füh-I- M

Als sie jetzt hörte, daß Godsrey,
und zwar doch noch mit dem Juwelen-Händl- er

die Treppe heraus kam, floh sie

aus dem Gemache, hinauf nach dem

Ziegeln ausgelegten flachen Da&.

KAJ,HnfMr rnirb iedenfalls i dtt Ge- - lich verweigert hane. Goosrey ervtapr,:.
Was sagst Du?" Ich sage, daß ich

wie das erste VJiai, iupi eint i"a
et, mnnen 1 und wieder einen kur- - lT...l.I. j" . ' ... ...

mit Ueberstugung der ieorg?n
ohne Mühe von dem einen aus's

andere gelangen, und aus dem andern

Dache .rschien jetzt die Gestalt eineö

iunaen MamieS, der die Brüswug über- -

Arbeit nicht weller iiorcn.
Ellen den Th-- serliireu?" fragte die

Magd. O.'ivn!" aniwortete Mrs.
Stone kurz und rechnete weiter. S,r

Mir K nk icktete die nerliche und da' c,

schichte deutscher Fet'.e dieler aiion
IV7- - i. am f&

zigen Kindes. Annavel, wieder na

England und erhielt eine Anstellung alö

Lehrer deS Griechischen und Hebräischen
in Oxford. Hier lernte er'Fel ix kennen,
drr bei ihm wohnte und sich init seiner

Hülfe für das Examen vorbereitete. Die
braven irischen Hcr.un deS Baters wie

zcn Stumel (Zapfen). Run ist aber
i tttfti iihrist: diese wird auch aus tirntrtpn siaß Liuitcuiwi w

lllin rWrv,- -
R,,s hoMitA Wreife mr alze a 500

erlebe merdeu, die urch schlechte und aufrührerische

Männer geregt wede; ab: ich j,ofZe, dtch ich

darin geduscht bin; ich hoffe ei für das Yl d

"

Wm. G. Brownw,
'imMi Coinmand.ur e vit' Ctaar4PUiz.

jtiulO AmnZmm f-- t

ein Anbeter von M:p slone vin, oei.n
diese ist es doch, deren Bildniß Du,
wahrscheinlict' im Auftrage des Alten,
auf die Leinwand zauberst." Godsrey

1.111 "jl I ' - ...
drtt Auaen geschnitten, um darauf für ö i v v t - -- fffi . .. V - X , ,,t ,.M1 tt; ,. 1t,.lii daranf neben l?llen lNo,,n nti .ipirtvirirr um uue . üc utrn

UUUi-l- MwrHl' 'S 'i. ct.. i ;& :ffnitim ZU so gemeffene rau wohl; er hatte eine

Erscheinung von solcher Art, anziehend flüsterndeul Gespräche saß. Dieser junge
x,v mir tSiihfreii (5.1 efter. ein armer.

naniile juyt hu g'" V'--
- u"

,tin Mir iaaten im ledten Kapltel, Geschick derieniqen chujjen tirrivur-gebe- n

werden sollen, die nach der shch.
scheibe schießen.

.M rJ. V- - k rtAIHOMtX r

und abstopenö zuglenn, noru n'u,
, ( i a rr.n a ... ' , . itAtftiMl nlt st

ß' -liii,,,

daß diese Methode die Grundlage für
. , i ; Av.iti ViiT(

der Tochter widmeten dem snngen Stu
diosen ihre besten Gefühle nnd Felix rr
wiederte dirU in aleicher Weile bis

hatte Muhe, Fassung zu zeigen,
glaubte. Du werdest Deine Augen hö-h- er

erheben," bemerkte er, um yur et-w- as

zu sagen. Das glaube ich auch-,- "

Hier ließ sie ftch aus em ant nte-de- r,

wo sie oft mit Ellen zusam-gesess- en

und tobte ihre wilde Leide-scho- ft

auS. Ha, wie hasse ich sie jetzt,
diese Glückliche, die von Godfrey ver-gött-

und geliebt wird! Wie ist dieß
Mädchen zu beneiden! Wäre ich eine

aber talentvoller, fleißiger Maler, dessen

Atelier im oberiten Stack des Rackbar

hauseö lag und vom Dache sein Ober- -
icoen cymri feiosi ir vir. gvx.

jft f0. wie wir a!cich

heu. Al izurn iinn, ,u"",hübsches Mädchen mit schwarzen Angen,
doch sehr schlicht gekleidei, stellte ihr der er zn seinem Titel' kam. ' Vdn diesem
sK.iiKv h- - tiiiinpn aronei liiv ttkrit

Der VorWenoo vc uumjvmvw
Comite', Herr S- - A. Fall er (oder
der .,atte,' Falles wie . er sich ftlbst

scherchast nennb, mn'vV seinem Bru-I- L

au&nm nuterschieden u

sehen werden. Wir gehen nun wieder

zu unseren zwei anfänglich gezogenen,
iMzU, lan?n üiurker, Zurück, und letzen

erwiederte Wir Feuxin lomischer
aber Du müßt meine höchst

ueinlicke Bei mSaensverkältiiisse . ken- -

Proklamation
des

Gouverneur.' von Tennessee.
Staat Tennesse',

Erekutiv Departements
Rashville, den . Juni lt7, '

Da die General-Bersammlu- am 8. März
taai ,,;. .iifirte. dessen 3. und 4.

Z'itpnnkte an war cr ein Anderer.'
Zu derselben Zeit trat auch in den

stänSlikbenNerbältnitien Dr. Cbristian's

licht empfing, jjlvar 'var ore vomier
der Wirthin .Chester's Julia Htlliard,
Ellen s intime Freundin, und der Leier" - "',u,v. .

den Fall, daß wir unseren Weinstock
werden ), hat durch den Graveur. Herrn
D. Adams, eine herrliche Gedenk- -

Bekannten vor, und Sir Felix bemerkte,

tm, doch etwas zu sagen, sie gleiche sehr

ihren BcKer. ,3ch freue mich, das zu

hören." entgegncte Stone. Hoffentlich
ht auch ihrCharaktea dem meinte.

Ich hab: mir's seit vierzig J.ih'.en zur
ot,ielit meines Vaters Vermö

reiche Erbin wie sie, dann prangte
vielleicht mein Bild auf Sodfrry'S
Staffelei ; statt dessen verherrlicht er die

Glückliche. Mein Bild, au Höflichkeit

begonnen, lehnt in einer Ecke für Staub
und Motten und wird liegen bleiben

nicht nach dem Bogen,Y,rem, lonvign
, ,! X Sr "rtprrVn lieben wallen. In

nen, guter Junge! Ich muß entweder
rasch eine reiche Heirath machen, oder
es geht Alles zu Grunde. . UcbrigenS
henke ich, die junge Erbin ist kapabel
muhä ,nit hir ieit eins an! erträii

i Ki, Ä1S.00 Sllberwert bar,

ein WechUl e,. Der 'cerropollian-Bischof

bedürfte eines würdigen und

bravon Geistlichen für einen, neuzubil-dende- n

Kirchendiftrikt in 'den äußersten
1I,,,?Ii,in,iiit 9rtndnii8 lind ?!r. (5 bri 1

uviu v.- - o ' -nun; . , . ,
timt in den folgenden Worten und Charalter,

könnte deschaiv annevmen,uen ,ei uru,
Julia's Vermittelung mit dem jjuugen,
Künstler bekannt geworden; dirstwarzt'
dock keineswegs der Fl!. Jsgak Stolle
selbst halte Godsrey in sein HM einge-fuhr- t.

Er besaß unter einer Anzahl
rtki,Ner Btänder von einem vor- -

UiriHinv, " -

anfertigen lassen, welche als der höchste

Preis auf der MelMscheibe oder wie der
,. Xvit rt A irdruck sie nennt Ein- -

!1 .1 ll - ' ' " : "
Lady zu werden. Ihr Meichthum Mo

ge nicht nur nicht zu schmälern, sondern
r.l. !rK , itiiiiekren. und ich er

st au dem die Stelle aiigebotrn ward,
accevtirte dies'lbe Erwaate das schwie- -

diesem Falle fameioen wir Iiill)t tt.,1.

Ruthe lang und eine kurz wie oben,

sondern betrachten sie als Arme, die wir
auf ieder Seite etwa 4 Fuß lang lassen

und an den untersten Draht unseres

Spalieres horizontal anbinden. An
: h,ifr Mnnt werden Nur etwa

Kt IIVIY'1,V " " I" '
trachtsfcheibZ" bestiimnt worden ist. Auf

. .' : - (. r I . ... lit n -- ' A r r UllltljtUIUf 0 " v . . , .
irke KuK wenn meine einzige Tochter

erfagl M,Sektion 3. Sei eö ferner beschlossen,

da dir in Davidson Eounry früher unter dem

Wahlaesetze vom 3. Mai 18G6 stattgesundene

Registrirung hiermit für ,ml, und nichtig tt
klärt sei und ist nd 'RieMctnd berechtigt sein

soll, Kraft eines unter besagter Registtirmig

ausgesteUtcn Certifikaes zu st.mnien."
i ., t . ; ,, n k (3k,i . ferner beicklosscu.

bis nach seiner Ruckkehr von Rom!,,
In diesem Augenblicke hörte sie El-le-

freundlich rufende Stimme. Bist
Du oben, liebe Julias 3a. hier
bin ich'." antwortete Miß Hilliard
ebenso und empfing die Kommende mit

ihre gewiimenoe Erscheinung vermag
einen Herzog anzuziehen, und ich werde-e-s

zu meinem besonderen Studium
machen, sie aus meinem aristokratischen

Standpunkt emporzuheben.'-
- Godftcy

dieser Mesaiue nnv um uretitt?vi
Geschicklichkeit die folgenden Worte

rigc Werk z
'

beginnen, denn er hatte
den Geist -- efnic Missionärs und Pio-

niers moralischer Bildung. Wir auf
die freiwilligen Gaben der Kirchspielbe-makne- r-

anaewieseN. aina er mannhaft

mhme Westendhause azzch mehrere Ge --

mälde, deren Kunstwerttz er sestzustell n

wünschte. Er traf eine AbendS am

Schenktisch der Brltannia init Godsrey

zusammen, der dort im Vorbeigehen ein

ivviin vi" " prlSr I
- - -

1015 Augen sein und von icdem der- -

in dessen Besitz kommt, sie wUen wird,
wie es zu erhalten ist. Ich heirat .ete

diese meine Frau, Hanna Bolt, al sie

keinen Schilling besaß, und sie ward em

Glück für mich durch sich selbst. Sie
6 n,ii kie mein Geschäft weiter fübrt.

.verstelltem Lächeln.mir siiifeer iiili Kar Staunen und schreZ. ( l .1 l V 1. r-- r ni-- r idieses Wkiekes Ist) aU7v.a w.v N ..'., !,,,!!

emgravirt:
.areä U the best rnarkarnan

By the "NashviUe Shooting Ässo-.i- '-

,?'5 ciation.? ''- -

,fiÄciv;:: 4th 1867.

Wahrend nun da oven aus oes xa
ck.s 5inke Kllen der vermeintlich treue- -

cken. Unter diesen Umständen beklage
ich den braven Christian' und seine
Tochter!" Ich habe Abschied von ih-n- en

aenommeN." entseanete Sir Felix.

selben wird ein neuer Trieb kommen,

man laßt aber von diesen nur 45 an

iede.n Arme wachsen und zwar in ziem-tic- h

gleichen Zwischenräumen. Jede von

diesen neuen Ruthen wird nun bei der

.!r sknnn als ein eigener.

Glas Ale trank und vielleicht avslan
lich einGespräch mit Jsaak anhiüpfte.
Letzterer erwähnte seiner Ge,ülSe Mid ften Freundin ihr gepreßte Herz öff

. .......7.V & O-- st. t Ll. - i..

in den Kamps mit der Gleickgultigreil,
gweifelsucht. demllnglauben, der Trunk-such- t,

Arbeitsscheu, Jmmoralitat und

all' den schlechten, derbreckeri scheu Rei- -

VUn vlv JVl"'"a ' ' ' t:Xäi

jedes andere Cunty erstrecken sollen, wenn

ch zur l',eberzeugung dcS Gouverneurs
Betrug und Unterschlrtfe in drr

Rcaistrirung von Stimmgebern in solchem

EountieS stattgefunden haben und der Gou-

verneur soll solche Thatsachen veröffentliche

und besagte Regiftratio durch Protlamatirn

nere uno atoii lutnic u n r,t,Ferner hat der alte Faller" eine

seltene, silberne Schaumünze zum Ge
wenn ich nicht mehr bin; aber Ellen
ich fürchte, ich fürchte, sie gleicht in die-s- er

Beliehnng weder mir, noch ihrer gnnsien und Leidenschaften, die er ,m
den Wunsch uver deren AvichaKimg, mw

Godfrey bot sein Gutachten an. Erfreut
lud der Zuwelenhändler ihn zu einem

-- i.ie ein. Kadtreu kam. batte mit

,.ES sind allerdings liebe, gute Men-sche- N,

ab.r was hilft das mir? Meme
(StxNnna erkeiickt aroke Mittel, und

wttiii., jvi)"- - r
für sich li.'tehender Wetnswck betrach-- k

s h im SuätKerbne wird sie auf 3
schenk gemacht, die von großem

ist und die als zweiter Preis ans
iviuti-tsckeibe- ausaeseßt ist.

Bezirke vorsand.
Sein sckSnsker Trott in dieser auf- -

KkriNisri's nnd arm wie die Mällseiinl,i-- n ziirückaescknitten. von welchen

wider ihren Wme mit TirFeux Var-eou- rt

vermählt zu werden, trat Jsaak
Stone bei Godfrey Ehester ein.. Da
Erste, was der Äaler that, war, daß r
Ellen's Bild sofort verhängte, ehe

Stone es noch hatte sehen können.

Dann rief er niittelst der Klingel den
ÄnnSknrkcken. welcher kochendes Was- -

Jsaak eine lange und sehr interejsante opfernden Lebensweise war seine Toch- -

Mutter!" La yasl vounanui;,
recht versetzte Ellen lachend. Ich werde

sicher mein Dasein nicht daran setzen,

Steine auf Steine zu Käufen und Gold

cn'f iVgld Ich verachte .das Gold!"
i u .IX ii t

annulliren." fJMS
Und da zur UebcrzeugungdeS Gouverneur.

zu Tage gekommen ist, daß Bctrug und Unte S

schleife in der Registrirung von Stimmgedera
in unserem Esmich Monroe .stattgefunden

ihrer alten Kir'che." Und eS ist Dir
i., L VI fcvr- J - J .

Auf
ff

d:r Vorderseite der Münze ist der

sterbende Schweizer-Hel- d, St. Jacob
VVVV )"" " U ' '
man zwei neue Ruthen zieht, von die-- f.

rni RutKen wlrd.vie oben gesagt, ter Annabel, d,e ihm lrebevou nno mu- -
i? in Ken iMnn aekivmmen. dnn es im

ihtr :,,r &eitr stand und tur dslS allNZk
Grunde unrecht iß ztt heirathen, ohne zu

zweite Geschlecht des Bezirks zu einem
n der Birs, wie er mir ocr nun m

der Hand vom feindlichen Pfe,l gctros-- i
itorfinh niedersinkt, cinaravirt. l eben oder aelievt zu weroen5"

Unterhaltung und gav seine Meinung
über den Werth deGemälde gratis, was

bei dem parsamen,sast geizigen Stoi'e
sehr in's Gewicht fiel. Alö Godsrey

er wolle einen Ausflug nach

Rom und Florenz machen, sprach Stone
ku lÄnffriiimi ,11,7, ihm einiae KoiiiNiis

Muster wahrhaft edler Weivilchrfii

mschstes Jahr AK 810 Augen lang

(in einem Bogeil.) aeschnzUe, die an-de- rc

zu 3 Augl (Zapfen), und so

sieht mcn, d iß man eine Hecke elgent

lich als nichts anderes zu betrachten

lieber Freund, ich bin ein großer Be- -
i wunderer von Miß Stone!"! ,Auchward. Dr. Christian war stolz

ser zu Grag herbeibringen mnßte, legte

Cigarren vor den Juwelenhändler und
nnt ihn. ück's beauem zu machen, wäh- -

Wie, Mip Stone, Wie veramirnviv i

sagte Sir Felix ironisch. Sie erfchre-cke- n

mich!" Warum, Sir ? 3ch meinte

damit, ich verachte das Geldmachen."

?lh, Sie mögen so denken-- , ich für
meinen TKeil wäre frob, etwas mehr

Die Rundschrift giebt die folgenden
Worte: Ekdqtttösnsches Freischlenen

'., s..," und unter dem Bild
dies Mädchen und betrachtete sie alS das

huben sii'i.S'f ?. .jSB..:: -

Deshalb nun setze ick, WiÜiam (?. Brown

le, Gouverneur des Staates eiineitra t

mir übertragener Befugniß m'r m htm g

der mir durch die ertert er, ynte 3. und 4

Sektion deS,Ge,sk.tzrö vom 8. wm id:7 auf
erleq-len Pslicktrn, gänzlich auf die Seite und

erkläre für null und nichtig aUe bisher in tm
Monroe stattgehabte Registrirung nciEounk

V . ... . . ulUt .f,.ffpii ttii.rhr

nein n d2k o Nen ir ein btn ZU aeoen
j ' '

stonen zu Einkausen in beiden stadten hat? Haft Du nichts 0m Gegentheil
gehört? ' Ihre Multer ist eine Frau

habe, als ein Vasiem von ircyirtt.
Stlicken an Einem. Wer sich diese dce
T ? i I i Si ...:. ..ff l. iii

heißt eä: St. Zaeob an der Birs, .

siuanft 1444 " Auf dem Revers ist davon zn haben, llnd daS, Mr. Stone,

Leben seines evens. yr Berlun
würd sein eigenes Leben zerttört haben.
Cr hüteU Auuabel wie seinen Augap-se- i.

Annabel bewahrte seit langer
Zeit eine stille, treue Anhänglichkeit für

rend er selbst durch die Settenthüre
nach seinem SchlaskaKinet ging, um sich

anders zu kleiden. Die Thüre blieb
dabei halb offen stehen und StM "

knüpfte ein Gespräch an, noch ehe ter

geben zu tonnen. . ; i, ü , ,

Der junge, gebildete und geistvolle
Künstler, in dessen Wesen sich Freimuth
und Kraft aussprachen gesielZsaat der- -

von unbeugsamem Sinne," erwieoi!rie
Felix ausweichend, und waS sie ton
den Inklinationen ihrer' Tochter fagt,

. a 11 4, .1 U

cnr ver igenwaiitgi, iuhu nt
in hr. in erlegenheit kommen; und

K bft ci einer gänzlich verwilderten und

ver..ach!ässlgten Hecke wird er wrsftn,

wie er das, was noch da ist, mehr oder

w,i-,ti.-
f Eitlem Smleme unter andere

Ausnayme oer, roriwc """"
ist oder gehalten werden wird von dein Negi
strationskvmmissioner, welcher am 4. Mai
18i7 unter den Best mmungen de Gneyes
vom 25. Februar 1807 bctite.t: ,.E,n Gesetz

on. v..v,i . iim 9l,,,ir,irlina des Gcickcs

hreö Bakers Sicven, oesie zarie Aiis- - Maler wieder herausgetreten wr.kann man ihr aur s Worr gianven.

bringt mich aus die Frage: ob Sie el

uige Hundert Pfund gegen gute Sicher
"

heit zu entbehren vrr.iiöge,,? O ja
erwirderteStone gfällig lächelug. ÄS,

bin ganz bereit, meine Besitzung ,n Kent

dagegen einzusetzen, da ich ohnehin in

Kurzem auf Reisen gehe. Mein Ad- -

merrit'mrellen, vedeukungsvoue vlnipie- -

das folgende cingravirt:
Das Schwert entzwei,
DS Schild zerbroelzen,'
Das Banner in sterbender Hans,
Triumph, das Baterlaich bleibt frei,
Gott segne das Vaterland., i

um Kiet Jnsckrist am Rande der

lind was saat Krau Stoüe über d,e Fast schien es, als benutze er o,e Ge

legenheit, Manches zu sagen ohne God- -liuHen. und Llevesvlnre oen Weg zu
miißcii, daß er von on.em ernen ü.iuajc
an feine Gesellschaft förmlich suchte und

ihn in seinen Hause oder in der Bntan-ni- a

so oft atS möglich zu seheu beinuht
Reigunge , ihrer Tochter? Durfte undZUl BUll!"!) i

vom 3. März 1066" elnscsetzt worden ist und. 11.11111. I . . i , v .
. . C ..i . frey dabei ,n 9 Genchl zu seyen zu müsihre, argloien Herzen gefnnoe nairen.

Mäl.rend unter Dr. CKriftian'S Lei- -uttd ourchWeg- - unv aiuuuimntivv' uvv konnte sie zu sagen wagen: Guen neve
siff, SWHr? Darrte sie eine solche Un- -;rki,i,n ,i ten Voltes niuc tt,iu. war. Es entwickelte sich zwischeu bei- -,,kt k inii ri3 a lere mit 3unen ar- - sen. Also setzt ist wirritaz syre w

reise entschieden!" begann er. . ,,Wm,tuna der Neue Svrenael in der BildungViitne kiesit man die Wavven der der. Wahrheit aussvrechen? Dann warn ich
. , Ä . . . ... 7: ., j fn-- . llTriebe schaffen kann an Stellen, wo er

dearissen war, vewohnre Aaier unorangiren. Ich mus, mich jetzt
verab-schiede-

doch liBre es mir augenehm,
ich Wunsche Zynen oas veiie &nm,
Freund, gewiß, daö beste üst.Schschiedencn schweizelischen Eantsne.

raa sl.iit r dan in Bafel am 26. Tcditer ein diirftiaes Landbäuschen nahe

Niemand in dem besagten Kounty ,ou zur r

Kimmung derrchiige sein auf Kraft eineö
von einem unter den Bestimmungen

des Gesetzes vom 3. März 18615 eingesetzten

CoNtMsMn".
ich ein.

fSffilÄVKameiio Unterschrift hierunter gesetzt
! llMmWland deiokl. ,,, das! das groue taats-- I

WkiM Zi el attacdirl wir. So geschehen ,u,

MWWW?e,arte,,,e,,t Rakbville am Tage ,

Monat Slun, K. v. tii7.

dm, im Alter wie m den evenSge-wohnbeit-

so grundverschiedenen Man-ner- n

rasch eine gewisse Freundschaft, die

gehoben ward durch den tiefen Eindruck,
h. .ilu nur hin Maler machte.

sie brauchte?.'-.;- zvt,w .

Nun bleiben jedoch noch e,nlge Dmge
:u erwähnen übrig. Wer demÄange obr- -

.0 ; 7i ( ,r tttifN

an einer zerfallenca Kirche, die mit Hülfe will auf Ihre Gefundhekt Wn,
Dtch, Freund, einer solchen Auirer
nicht aus's Wort zu glauben." Der
Baronet blickte den Künstler verw,ti-d'e- rt

und forschend an.' Weißt Du
iienn ennn wem Mik Ellen ibre ei- -

August 1844 der 400jährige Todestag
Godfrey! Möge Ste künftig iketngcsaiiimuter sreiwruiger riirage

werden sollte. ,Welch' eine
miserable Behausung!" nnlrmelte Sir

Gemälde unter tausend Psnno verra"

zu wissen, ob daS betreffende Gelchasl

alsbald erledigt werde", kann." Ich
kann Shnen, wenn ich's sechs Stunden
vorher weih, Hunderte oder Tausende

leihen." erwiederte Jsaak. Wohlan,
H'.'r lieimls. ick erkucke Sie. das Wei

dies oben erwähnten !peiven ge,ert
worden und daß diese Medaille damals

als Prämie vergeben wurde. - ...5.. . .. ... i.Ganz anderer Natur wareu die ersten

Knmndunaen Godfren'S gegenüber fen!" Danke deslens, r. xmdu ,nnnrt newiomer nnt'"' rraare er. ..sn,
gerTheorle aunnerrairi ij

Hie Bemerkung machlen was soll denn

aber nun mit dem Bogen' geschehen,

nachdem seme5Rutl,en gelragen haben;
X!r imfk aan: weaaelchnit

Für den Gouverneur
W. S. Bromnlom, ri. , ,

ick weik e!' labte GodfeU. sich selbstSiiinnitliche Preise wcroen in ii,- - Es ist nöthig, daß ich ifiere Wntse
eezieke. Wenn ich wieder v Rm -Mrs. tone. Vu wie aus 'MtirniviA. F. Fletcher, Staatssekr.

! vergessend, herau. Mh so Du bistfender Woche im Schaufenster des u- -
.i,ikxlte SNeib mit den kalten Ziiaen,tere' für mich zu thun." Sir .Felixju Wt4mw

uiriickfebre, harre ich den wiierist,enf l l IViiv - - ; u f f i '

tcn oder wenn er ziemlich nahe dem der Glückliche selbst. GgKfrey. und wirken itnrken swwarten Branuen. zwischenweliers B a j o u in der Nn,on Straße
....s Zfc a Cl (

Felix, als feine Droschke am VoiZgnrer
eben einer Schaar watschelnder nnd

quakender Enten hielt. Die gimze g,

sowie die aus's EiasaWftc ein-

gerichteten Zinimer dcö Hanses"'machten
ans den verwöhnten Geschmack dcö jun- -

. .. . . . . ..... i : . .. f c . -

wendete sich an Ellen, begrüßte sie durch

rin,n viiindedrnck und emvfadl sich mit inir iind alsn Rivalen!" Der Ma- -Proklamatiou Haüptstamme schöne Ruthen hat uno
. a st. i . t S i

Händen meines bisherigen Auftrag-gebcr- s,

jenes Gemäldehändkers derausgestellt werden uno ioyni e ni i denen drei schmalen furchen den düstern
Ausdruck steigerte,i,datte für den Kunst
Ur her in Nranenaenailen weibliche

ler schüttelte traurig den Kops und

knn, ftme 5kränen Ziurückiu- -der Hossaung. sie wiederzusehen. Baldder Sro uveryaus siurr. gt", vuv

Doppelte zu leisten, so laßt man ent- - Eity, uvcryoven zu sn." zmMni- -
gen 7iriiuiiuicu einen piiiitiu)ttt v.m Itnllen. ..Keitt Kelie mirl' erwiederte lich! Auch ,ch Wunsche das, luairegi"

Richt, daß ich gerade Lnft gehbt
daraus zog uen slry mn oer rnugu,
welche das Theezeug abtrug, zurück.
Richols sprang auf, um ihr galant die

weder einen Bogen uno ernen .up,r,t,
oder nur zwei Zapfen und gründet so

'J-'- ; ' r S.ZL. Xim ,i..;tS Whltcni
er.-- Ach rann n, an ocr isegnrr eine

Zartheit zu suchen gewohnt war, etwas

Abschreckendes, doch ward dieser schroffe

Hri,.kritT (tiini, Kie Aeit aemildert. Mrs.
Annabel. in schlichtem arauen Kleide

deS

Gouverneurs von Tenneffee.
'Staat Tenneffe-- ,

ErecuUv D exaktem nt
Rafhvilledenl.Iun 1t. '

!a die General Versammlung am 8. Mät,I7 In

. dessen 3, und 4. Sektion 'n den ,te-SiWx-

und Shkere berwnt sind ndmitch :

. S. k t i Z. . ferner besch'off n dak d.e

Iederman, dieselben in iigeu,,ri j
nehmen. ' - ''''JliL- -

Tickets für bie Stichschklbe sind für
ÄichtschüKen und Schützen von jetzt ab

bis zum "Festtage bei Herrn F a l l e r

zu haben. M
Auch für sonstige Vergnügungen,

außer dem Schießen, wird bestens ge-k- i.t

merden. R m e k o r x trifft große

hätte, schon ,n diesem Jayre aozureiien,
,,K,r ick innb. Ein vermöaenderKreund,jut oas nacyfie out)t ct,t jwvuw v,.v.... begütertenBaronew sei wollen; meine

tflrinnfb ist ein unübersteialickes r?ün- -Thüre zu oflnen. ')'un, lr. rone.- -

ohne zeden Eschmucr, oas vraune, ne

Harr halb in ein Netz gelegt.Eine andere rage, our,,r uuu
saate er, nachdem lallen sia, emserni der mir mancherlei Auftrag geben ill.,. ,,f 'Strinrt,, iiier: en. es xlt die: derniß." Sir Felix blickte sinnend vorStone brachte gerade ihm gegenüber

ihre fast männliche Härte nicht zur
innkern leiate sich aastlich undhatte, ".

ich hoffe, Sie werden
cr.t:- - ...nur sut-r- uui)". '.,,, n.iii nnfii Kein abaenannten vegrume iyn mir yl'tseni .rrvluen, nv

als er ihre Hand drückte und sich nach.i t tt - i7 . sich hin. Es betrübt mich, Yreano,
in bemerke, dak Dein Gefühl für El- -;.. .frtrtfülvrt. in tit matt aenormgi.in Davr lo "

,j f i..,. ,.,.-,?,.- . r Hemiiri;ilim die mit liii danken, da ia, Jynen ir gez yergr,
bracht habe." Ich thue es, Mr.

Ihre Tochter ist werth, eine
Vor Allem dann freundlich, wenn sie ihre

iiiner unk .nrresvaudeiilen ruhen lieb
iiwiov yj"f ' . -- il . . to es . i. ., . ta,.ir MIik,ti-- nriner len so tief ist." Sehr tief, wohl, aberVorbereitungen für das Gartenfest und.llundn.ch ,kSrt,ei nnö i,t ud veiem,,d be.

? rast eine n er besagter eg,strt
ch. N , ii ' ... . ,c. r. . .MtUl'H.

leoes oiiijr in in um ' VZ
... ..!.., ,',h Itnek einiaen Jak'.en wurde

wünscht meine Begleitung uno m,ro ane
Reisekosten für mich bezahlen." Da
ist schön; ich wäre auch ein Liebhaber
davou, auf fremde Kosten z reifen.
Sabcn Sie mir nichts Besondere? mehr
mitzutheilen, Godsrey?" ein. r.
Stone," antwortete der Mnler zu- -

ihrem w,e ihres Baters Befinden erkun-

digte, fühlte er, daß er unedel an Bei-de- n

zu handeln im Begriff stand. Cr
kannte die Zartheit ihrer Seele und die

und sich im Kreise der übrigen Famili was nutzt es, da ich doch die Eiuwilll-n- n

ihrer Itern nickt erlflNslC?" .Sofür die Illumination uno oas enei
Inrri um Aklpnd

iu ti.yvi, f ';r-- 5 ' ' . ,
r, iÄtnrr finc nkärmlicke oke erreicht Herzogin zu werden." Mrs. Stone

machte auf ihrem Arbeitsseffel eine un- -
tciiiitw..v 8. .culiä ttufteiivuieii

Seit xo n 4. Set es ferner bes hlffe,,. dß die

estimmu'gen dieses esey.-- s sich f andere

nt, dieses Staates erstreck. ,lle,,. n"""es
daßunvernntrs. he,au,tettt.zur Hrteriaun . ... niitr.nmo ne.il

Kilt Tut damit zufrieden, dak ich weineN.B. Man munkelt, daß &tX)iwhaben, was ist nun zu thun, dieses zu

r,!? Mei- - seinen Stöcken nicht williae Beweauna. tvme mm,
euglieder mtt Goofrey umeryieil. ,,ut
Stone hatte sein Haus nie so angenehm

gesunden, als in diesen Stunden billiger
i.,ü!ii(iiVit am Kammfeuer oder am

emerk,in um dasMädcken fortsee?"Wa llman wohl die große Medaille
freuen," versetzte Jsaak, ineine Tochter

Feinheit ihre T,aNe und wuNte, oan
er nicht mit einem Schwalle gewöhnli-che- r

Redensarten versuchen dürste, sich

iWi na tinv iinxent wc " wv "
etimmartttn in solchen !5mt,i s,atMe,,,den haben

i.j.fc ne II. 11t, I Wie ka-- n ich diese Frage bejahend,i nnen m rd. Kt ,al vcrens vc
ii. " r

m viel Freiheit läßt und ste ziemlich... , e..Sn hslfc in eine alte, echt aristokratische Familie
I . L.w.-.r- .?m--'- c - j. . 'C.H..rnx Platz ausgesucht, woselbst er sie tragen Herdseuer in der gropen urne. eumtterheiralhen zu rannen, ersreoe siegut zuruafaineiori, iuuv ivaus dem Stamme und alten Holz ostaiirtuil reu -

-- rneirt nt ?aae
zu rechsertigen uno seo aoesen xon
nungen abzuschneiden. Er ließ die leiseund die Art und Me,se ausuviri, ,v ,r hhi in tmhlisü wie eine isera c,U..u ,a ,ur " n".,,,e i., der 7. mich recht: nicht Äsaiein, lonoern wni,-r- e.

alten Adel! Ich sprach neulich mitfninnien n laieiai man rein uur.

beantworteten, FeltrI Ich wiederhole
nur, daß ich wieder HosMuirg, noch äu-ße- re

Berechtigung habe, mich Deiner

Bewerbung m widersetzen." Gut;
ick denke, wir verstehen jetzt einander.

wrudelnd von Scherz nnd neckischerer damit einherstolzireu wiro.
Zstriruiig 7'n Smm.bn in nse.em ounty! ,l,V. " - . -

früher sehen konnte, es sind dieies d,e
r - - Ä

dcrd. Er trat eben aus der ammer,
fuhr sich mit de Hand durch sein reiche

Haar und seirfzte. Einige Minuten
herrschte tiefe Stille. Der Alte blie

mächtige Wolken aus seiner dampfen-de- n

Cigarre, und Godfrey konnte seiner

Befangenheit und Nnruhe nicht Meister
werden. Er seufzte wieder. Ich
dachte, Sie hätten vor Ihrer Retse das

eiiiirrnik. kick oeaen mich auSutspre- -

zitter.lde Haud IdS, die thin nnaöcl so

vcrtranungsvoll gelassen, und schlug vor

dem liebevollen Schimmer ihrer sanften
aune. Weder ,yr Barer noz 're

Mutter k'einträcktiaten ihre känölichealten, durch den Wacysryum urrvrtt einem Edelmann, der seine Ahnen um

zwölf Jahrhunderte zurückzählen konnte
d.'.s imponirte Mir!

,
Was ist allerVermischtes.r seliiitinniernden Auaen. vle oann Godfrey." Vollkommen. IndeßKreiheit; sie konnte thun und la en, was

v" . i ; . ,
.K - - v r '

grauen Augen den Bück nieder. AN- -
'nunl

KKR'MGKZ:
!W'1gWf turn Austreiben genöthigt werden, wenn

' v i. Siiri4l Sil S sie wollte, so laiige oem Allen oa viv nabel," .egann er stotternd uno venc- -
A W , M II" J.l CULU UlUli v.iv

mochte ich alö zfreuno loxt ooen ra-

then. . ." ,. Still, ich weiß in dieser

Sache ohne anderen Rath zu handeln.
. , , .m'n ir r - CVt ff Q I

er ?anMtwid0er ..S t o N e - jekt ekner artstokra'lschen löche noch niaii
gen, ,ch bin gcnokhigt, lXnglano zumau wiv o ' .

Q.,r;;rfsAniihin ttiKr concetttrlN und ' L ILL. .'
Glanz des Goldes gegen eme,oie' Mögen wir Anderen darüber

spotten, Sir, aber wir achten es doch,

wir verehren, wir lieben eS. wir schätzen

Ki, iltt eaker Stammbäume koch.

in festen Zügen vor oie eeir rurtr.? w a ll", von den südlichen Neveuen ge- -eue ocrrs ar w" ,

rn.rd dem iftrrrskmmii verlassen und weis, nicht, wann icn zu
rückkehren werde; jerenfalls nicht vordiese sind dann oft sey? wruromnieu. ,n,na iiet unu; ii slOtrcn oic wciuii snnter nnierer Bundesreare- -

am 7 i unter eil w " ;rr- -
3t5. r. .ii-- i . ii - i ib(' im bau- - V. ..,.. S i j;2yr J ..

nirttni eii. i r van oen vier an- -
mehre.'tn Jahren." Das MädchenUchen Familienglieder Mrs. Stvne's

Mt,!t r mit einaetcklossen zum BeIZZa uud Aen N i M 3. Mr,
Fn .. Wimntid in dem te

- -tll,,
Hreuno! Zwilchen uns lou Vues ryr-lic- h

und offen sein. Willst Du Deine
Ansprüche an Ellen's Herz verfolgen?"

Ich wiederhole Dir, daß von Ansvrü-ih- m

nickt die Rede sein kann: aber ich

Sir. Mit einem Worte: alter Adel ist
weseuden iapaneftichen Eomm'ssaren

, ,i r fr : stf..
wendete slch traurig av uno scgwieg. r'ein aus

1?gn ount, i
den eiitm.

chen," begann w,eozr tone, oxm uw
scheinend sehr daran lag, bei demselben

Thema zu bleiben. Vielleicht, Mr.
Stone, hätte ich Ihnen Mancherlei zu

sageu, wenn daö Glück, das Sie mir
wünschen, schon gekommen wäre, wenn
ich bereits tausend Pfund für iedeS

meiner Gemälde erhielte." Jsaak

suche des Theaters einzuladen, zu wel.r.7 - rt La . C - itntterte etwas von oer uane e,nes eRübenzucker. j
er,-- ,, Knieano Revubliean" ent

einer der kostbarsten Schatze, d,e es

!kt " Sei krin Narr'" rief Mrs.mt.n'en.d angekauft worden uno . u im iuUui,
vollständig ausgerüstet, nach Japan schicks, von den Anford'rungen feiuer

Stone. mit lautem Klapp ihr Buchm innn.r. deen,hbe ich meine will freimüthig mit den Sione'S spre--

" Sn sei es! Und nun aehab'abgehen. .."!!,-..-'-
. 'Vv' ? "

nchmen wir das weiter unten stehende
kr.. rn.lekp iiir nns besonders des- -

chem Zwecke er lynen ,ueis omm
Anfänglich wurde die Einladung abge

lehnt. Als aber die gute alte Groß
multer, die nie von ihren einfachen Sit

Stellung; lange h.ibe er er Idee der
Trennung widers.,ndea, aber eS müsses,4,,i,ken!i. ..Was nükt denn der alteRäm chrtlt yterunrer ae,r,,.. . . sn& ins ,inf. aatÄ .

Telegraph r s ch e B e r o , n- -

sein. Dann sprach er d,e Hoffnung ans,duna mit E.uda. resp. zwi,a,en Adel, wenn sein Besitzer sich kein Stück

Brod erwerben kann? Da hast Du nun

I: ,j Wf i. Vltll, IS
IL. S.s s,cael attacki t wird. So g.schehea ,m

rtemett asbvitle am 10. Tage tm
...:...- - Konot 3nnt A. O- - l.r ,

Dich wohl! Wir wollen gute Freunde
bleiben." Beide reichten einander die

Hand und trennten sich. h !

j?j
t. Ii, nn (llltn bemerkte, wle lgernhalb von Interesse ist, weil wir diesem

Fabrikationszweige in Europa grope

...r..,sifit eickenkt und weil wtr

Stone faßte ihn an der Hand. ,,e-de- n

Sie sich neben mich, Godfred. Wir
wollen Alles ruhig mit einander de- -ii-n Rarnnet. de,. tein rmuell rr- -

FSr den Sournlr i
daß, wenn er emst wiederkehre, er ie

glücklich wicdersinde an der Seite ,eineS

würdigen ManneS, und bat .sie,, ihrem
diese in Godfrcy's Ge'ellzcl'aft gegangen

äre. rudte Ke nicht, die Partie durch- -
Punta Rosa, Florida, und pavana
via Key West wir Anfangs Juli llt

sein. Die Sand-Lin,- en find
Zt.. Nt nach i und Zwar

. k. Uxswnkvw. schwendet und nichts nS'higer hat als14 fclkV f" ' V ' ' -

bald nach unserm 'UeSersiedeln nach
Staat ,'ekretär. .MM mieden. ..Run. fort mit euck!" sagUGeld!" Ganz recht, aver kann er auch ?G,lDer alte JilwelrnKädlle?ZÄ

Maak Stoüe suchte am Abend des- -
.J.HieO

jnl7 3tum'lm Amerika, als sich die Frage auswarf,
V . S.. iniier htirrrt

sprechen. e wouen mir wr Ö5"
Harcourt nach Rom reisen?" Zoll"

Hben. Sie noch nichts gehört
Bater leine rnpe auszuricuicn, 'venn
er vor seiner Abreise nicht dU FreudeKinne, als es auf St. Paulsleine alten Adel und Ä.lkel ver,cywen- -lljlli "" r y

eine Strecke von 293 Meilen innerhalb
.'Iln Mndkre ut. bcrM ersechs Uhr schlug. MrS. Stone ist ausden.wie?" Ich versichere Me," fiel haben könne, ihn noch zu tehen.luttttf w.v,u. -

Sklavenhände in Louinana abrizirten
r. 1 ... TA ZZ. mfmA X i U - ! s.rkrK,.en ,, will ine erailkw.ir- - von . . . iJtt Alte unieroru ria,

und griff verlegen nach feiner Tabacks- -Ms er i Flur di's bevermißte ihn.. . . . - ,. . ..ij ....der Advokat ein, Wir Jeux rann, wenn
Annabel stand erbleichend vor ,hm.,,,", T "

tn auf mich nebmen' Da lhr aberRohrzuaer zu sluu,ir,t .n, --

r.:..t- Anktmt allsivracken. da der doch ihre Mergie verließ sie nicht. dft. Von wa, Mr. Stone?" fragte

37 Tagen ) bis nach ake iZ.,ry, s io

riva, vollendet, von wo auS die We-fte- rn

llnion Telegraph Compagnie eine

Verbindung mit Sabannah, Georgia,
beritellen wird"

nachvarren Voaringl,ntt,f
wo der Maler wohnte, trat ihm Miß

Protlamation v

des i

Gouverneurs von Tennessee.
tu t lmrn' o i -

wat Mft, .
. . ; t: , e i ,.,?. i'- - nifc. kta 12. Zit k !

pünktlich um Elf wieder hier seid!" So
. . . st , . . M .. B il.H

auch nicht aus zwölf, aver nqer ns mi
Jahrhunderte zurückzählen. SeineFa-mili- e

ist eine der berühmtesten. Dasi,? Ktaatea Tenneffee und 31 Mein V.iter bat. wie ,ck. stets mnlge . : I :ii..it f . .
lnli.1 , inri, enkaeaen. ivn: icautr,'iiniel,, kür Jkr. Fakleraebe aedeut."

v - - '
Unois sich vorzüglich zur Pflanzung von

J..tien einne. Wir veröffentlich ob der Künstler zu Haufe sei mrd die
sandte nack dessen Atelier hin- -bemetkte sie mit möglichster Ruhe. IchAchtstundenbewegung

wäre ein Schwlegersoyn für sie, ?r.
Stone!" Mrs. Stone warf einen sar- -

rasch hatte sich uen ine zum vs,rur

angekleidet, als diesmal, und selbst ,.old

Grannie" schien eiuen Funken vom

in ihre Adern bekommen zu

!;, m-- ii kie K., still sich entwickelnde

n. .Hnnnti'rn am . Äiiir, l 7etn

Godfrey lor,chend. Von einer en

Vermählung Ellen's mit Sir
Felix Harrourt?" Godsrey vermochte

nicht zu antwottm; er erdleichte und

hing wie von Schlüge getroffen auf
seinem Stuhle. Stone demerUe den
re,,-,- , mnhl nnd Nickte ibn Xtt ver

auf. Während dieser Zeit blieb Stonec,1i m. t. d.!Ze Z. und . Sektion in den 1.1.,- - unter Kaufleuten. onsprmg
CfTt inirk kteriitet? kastifchen Blick auf den Advokaten.ten damals eineÄeihe von Artikeln

.über den Gegenstand in De Bow's Re
i?kelken ainaen ieoock im Ge- - ffinnana des Kaufes unter einersverden LSle als nrmvsaaenr oezayu.ItlU, V"., " . !

Das frübe Schließen, der Kaufladen

weiß es." erwiederte er. uno es w,rv
unS immer zur größten Freude gerei-che- n,

von Ihrem Glücke zu hören." Bei

dieM Worte schien sie die Bewegung
tu übermannen, sie trat an's Fenster

Sir?" fragte sie spöttisch. Schweig Verhältniß zwischen uen uno o,rci helllruchtenden Glaslaterne stehen

$er ikn so sak und nicht kaunte. ver
un.w. 7 T tu
dräng der Kriegswlrren.der Ausmerk-samke- it

eines größeren Publikunrs ver- - wird gegenwärtig sehr lebhast agitlrt
ntr nseeen Kaufleuten, und fchi!liik begünstigte 1 ?jmBald darauf stieaen dieDrer die Trep- - ,i4rt, ik nickt für den lehr vermo- -

twn Aorten d Sharaktrre er PW"Sektion 3. ,;i e5 len.er desch'ossei,, dast te

t DavtKlon itntt, früh n'er dem Wahlges r
s tat 18S6 iiott ewndene R.ztftrtr..ng htermii

Zürull uudu'chtig erklärt ?ei und i,i und Niemand

so, öraft 'in unter beZagi Reg,ftrt

runa itftkai M l'"-'- ' ...
4. .Sei e ferner teschloflen. daß

Beftimmun'gen iteseS eseses sich auf j.drs d.
erstrecken ollen, men es llebe-ze-

aun'des rneurs h.rausftellt. daZ eg ue
il..t!chlet!e i d.r M rin non

oren. Es freut nnö, oa unsere Pro- - und schaute hinaus; erst nach einigen
Minuten vermochte sie weiter zu spre

das Projekt Anklang unter denselben. zu

sX. k, Hriinniente !il Gunsten des

ftÄsi, Hanna!" befahl Jsaak. Ich weip,
dap Du Rang und Stand m ßachtest;
ich aber will keinen bürgerlichen Schwle-gersohn- ."

Du bist alt geworden,
Jsaak. Kümmere Dich um Dein Ge

pen des Haymarket -- Theater empor;

ntn, Kiirni,nerte das iunae Mäd- -

wischen. Er schritt einige Male durch'

Zimmer, betrachtete einzelne Gegen
Mde, räusperte sich und blieb endlich

neben den Maler stehen. Ich' habe
eine gute Meinuug von Ihnen, God- -

phezeiubg m Bezug aus ouinai ,p
u.,ik üAy kemilkrkeilet bat und nichts

genden Handelsherrn zu halten, der r,

war, denn seine Kleidung war sehr

schlecht; ertrug grobe defekte Stie-,-- ,'

in itsteS Kemd. einen alten

Ililv,,, ? s
Liimm (K.i,iiftcn

.
und einfach die, da .

chen.. Gehen Sie, S,r Sel,x, bevor
mein Vater kommt!" ,,J, es wird dachen bei diesem ersten Theaterbesuch; sieliUl 1" "FTT.-Tra-f '

wäre mehr Genugthuung für uns, als
i,. i..ntknnier die Auölaaen für Gas

ishnHnnd überlasse Anderen Senat ds
freu." Welchen Werth hat das für

. f - ji - ck - i Ci üBeste iem." erMeoerre er vermin. -
erwart und den angestellte Elerks einige. ... ,AH j TU i r

V... n,.r-- i
abgeschabten Filzhut, und ferne Brust

preßt- - zum ersten Zvcale oosre v vnv
in der ihre, und der arme Künstler war

überglücklich. Aber bei der Rückkehr
. . n n . VtM ii

wenn w:r auch oereiptt in rnnr,,cz,
einen Industriezweig emftorblühen se-- t..

rÄnniM. der in Eurova mit unwi- -
mich!" brach der Zvcater mtr VnrProjekte!" Bist Du etwa für Godsrey

bester?" entgegnete Jsaak zornig
iA hslAt-nifht- !" ..ZiZreilick. dn möckte

Vkunoen oer rrvoiinii, .tj,
den,, und daß die Geschäfte in kürzerer

war ganz mit Lvchnupslaoa; oeiuocu.
Aber seine massive Gestalt,M lroßes,
!,..,l,.,,t,., ,. Anne, leine starke, wohi- -

den Sie wohl, Annaveli' r eine aus
dem Gemache und ' verschwand in der

Droschke, beschämt von seinem eigenen
Kleinmuth. Als er nach einiger Zeit

nach dr lause evlpnng n uu'udentehlicher Gewalt in wenigen Jahren
, . ' X.. . 4.' ... l . i. . , y

tit lolche liottn ,,,
uoernetir soll folche Thotsachen t,Se,itl,chi, und

betagt eainration urch Proklamation annulltren.
Nitoda lur Ueber ,"ug des -- ne'r Tage

, kommen ift.daj trug und Unttr,chleif n '
ReMrint W Stimtnaeber in un,erem ont?

' r'Zw. '
Staat T,'nei,e. Ira t

'M?,,. ui.d im der mir durch die bin

?h'' Lßffi ? i

Zeit abgemacht wurden. ie i

nnd in manchen Läden von 5 oder 1 Uhr
' . .tLu. .1 1 !ti.. i U ,,it

Ellen Haben, derHabenichtS! Was ist er?

Wer war sein Vater? Ein Maler! Wasdem Monopol, ver niu uurnt-- l Schauerbao. XXt. Wwne irai lumu
mit strengem Ernst entgegen. Mlau- -

feit au. ?ch wtlt auf eze yrage
redt nicht antworten, fondern nne an
5ere steM: WaS würden Sie jetzt

thun, mein junger Freund, wen Sie
an meiner Stelle wären?" Wieder-- e

ich daö?" Ich meinewetz Sie
meines Vaters Sohn wären, wenn

Mraens viS ooerZ, qr zurückblickte, sah er noch am Zensur di
,1'tnlt Annabel's ft.beu. deren edles

belasteten EMUyr veourrerrogres ein
it--l ,rtssste nnd der dort lettt Tausen- - l,,., ;.ij un, in etwas Nie mieoer. w... w. - T-- . ' r-- tk.

MV,V"VV.-.O--,.,r-7- -r- ,n .

geformte Aase, sein langer weißer Bart
gaben ihm nichtsdestoweniger em

Ausseche. Seine Manieren
bekundeten außerordentliche Sickerheit,

und stolzeGelasienheit.

freu!" taate Ne ,ne,oeno. tau m"iÄÄK icti von fleißigen Händen nüHiiche, ein- -
. . i . 'S. . k .i t t n it

ist ein Maler? Und wer war etn Go-vute- r?

Sin Musiker! Wer sein Urgroß-
vater? Ein Landwirth ! Das ist Alle,
was er von seiner Familie weih. Ich

Schlimmes dabei, Mrs. Stone?" er- -
auf den Beinen, und der Prosit von

Waaren, die des AbendS verlaust wer.

den, deckt kaum die Auslagen für GaS

und Feuerung. - ,! -
,

ttl.rttijow!. .....
per er zu verrathen im Begriff stand.

Bald daraus trat Felix in da Atelier

Godsrey's.,. Beide waren Schulkame-räd- e

gewesen
.

und Freunde geblieben.
nrx .a V (At .(..h

.nillH
chilermeine am 'MW.tttd be. wiederte der Maler leichlvin. w"

.einer 'Iitimmana soll Ellen keinen
ragüchc uno gesunv .tt,,,..

Währt. Wenn auch in Amerlta daS

Zuckerrohr heimisch, und der Nachtheil
mein Vermögen in Ihn Besitz wäre,
wenn'Ellen Ihr einzige Kind und SieEr sah auS wie ein Mann, der trotzhm&' odlcn, daK ts aroge Vtaatnrjirk?a tUtrben trn: Lf

will keines Farmers, keines Musikers,
keines MalerS Sohn oder Enkel als Ort nichtiger Thorheiten, wie daö Thes

. ' tä l'äli'E. V ! . CL.-- .. P.ttw hniu-- inaanaszoucs Nist I ov- - Zur Abstammung des Wertes
iuittii.ttittfel wird der ,.D A.ai lement w der Sd. alhoille n

diesem 2 Tage Äonckts Jul MUHn meiner Tnckter ISA) will an Ihr Herz darauf gesetzt yarren, viep
Äind vorncbm zu verheirathm wZsfi tniiii?n i" ,i nn Die ui iu i , umvw ' D" uV 7 . .

waltet, so ZuckLrrchr rnsosern hieruxn.

indem oer lunge V.irvner oen muki.
liberal patronisirt hatte und Godsrey
ein Gefühl lebhasler Dankbarkeit sür ihn
Kemabrte. Beide drückte einander mit

seiner schiecyten ieivung um
König verkehren konnte, ohne seinBe-nehme- n

zu wechseln, und Jsaak's We-ke- n

entsprach ganz, seiner Außenseite.
,.ck der nkermütbiaste Svöttcr würde

stokratisches Bollblut für sie, und damit
würden Sie thun?" Ich wurde vorIn atutr berechnende Frau. Die gute Großmut-te- r

schüttelte leise den Kopf und schlich

sich weg.

. ..,, ',.'l1. Z ' . ' mV . m 'lii JtiL. . M. 1
ln klein seevinnsirat nam eine Zvlenae

Allem erwägen, ov in viesent Fane yoa,
verheirathen auch glücklich verhei rathen

ein gwßarnges Monopol ,nr eine se

Sektion, aliZ.es nur ausschttepllch

in Louifi, guk gedeiht und dedenN

man, welche Schwierigkeiten demPftan- -
Wanne die Hand. Ich glaubte nicht.W. G. Brownlow.

.J.Fletcher, Staatssekretär. ,

tni? iumZa

M.M - " - rf Ol "

an seiner selbstbewußten Haltung nichts

Folgendes a entlehnt, aus dem

Schreiben des evangelischen Psar-- H

Smettd. cl. l, Leeden, 2S. November

1842" mitgetheilt ufld zwar in poeU- -

scher Form:
Im Jahre fünfzehnhundert und . .

So thut gewisie Rachnckt kund,
rt--i ... iilijrfr im 11 däbltit UWitHt':

Gründe in Jsaak's Sinne vorgebracht
v .j i:.f,i:i ... :i.u 5 . .f.MIinn II rHl I.LI III l Eiliii WYW UCll UHIIH' S. Zwei Frede und eine Geliebte. Dich or Antritt, unserer unnem,",,,

Reise noch zu sehen," sagte der Maler
r.,.ki ,'ikerra,'ck!r ..Ein dringende

Lächerliches entdeckt haven.
ck einiae Minuten erschien Goor 7r t wjg-- prSS- -

hieße." Ellen w,ro es mit r
werden." Sind Sie davon über-ugt- ?"

Nun, warum d5n. mchtt',, .Z a. .r . (. .
ten de.zewen s.etzt unter.der veranoerlen
K- .- . . . s.t jeif. r. l imiih hen f.aa eine ta Litt naffl arcoun uicc

' ' - , jhc rt !,er Virneir e iiaeViriie, Iv Ivui,' kck M d ir Felix hielt einBillet in der Hand,
na er bereits hundertmal gelesen nndin Kent behufs Jnspizirung deS Guts

"
jr. . sn . . v MWi. frey in schlichter Malerblouse. Er wsr

n, inen .tanienKnvf aräker als tone.Geschäft führt mich in die Klause'er.
. .v.-- .. et.,;.. ii,4,tt.; .,rr nrdrnnatdrt ns in dtt SiMt, ß man nicht

!ri.r aK anderswo alö in CKattswortd.MHVH,l
. ;

neianreoek. er umre aar oen vuutu- -
m ihn kelt mebreren Taaen schon denn ivicurnr jy'" " w. vh r .

wenigsten schien eö so, denn dS, Alten
lu. iann in,,, ft'iwix gebückt und ut

fragen toie ul" sq inui
StS." Und was antwortete Ellens

Daß sie einen jungen Freund von mir

liebe." Godsrey sprang entzückt von
t..t.r. ,?,ate tie da''

von Gläubigern. vtN lch geuolqigi, nicmcUn, ?n noch auf et iuni,en ria

der Tat erne zur Britannia zubeglel- -
Fainiiicnbefttzung zu verpsanoe,,. -

rv . 'v Oi ,,.Aili u 11
RechtsnnWMt.
..iM Maktimt Zu den Stdttichn, Staats

Jl.invis, Versuche mit Rüben anstellt,

die. wie die Erladruug lehrt, nt ge

wisser, BerhMifst' fast bberall da ge- -

ir.. , Menschen wob- -

UUUt V)llini - r ri.sammenaesunken. odsrey süb alterten. um Welkeres zu besprechen, m gav
ruhigt hatte. Dieß Billet, augeuschein.
lich von der Hand einetZ Gelehrten

enthielt nur die wenigen
Worte: Mein werther Sir Felix!
.nnbel und ick würde uuö ükr freuen,

ii in
(gilt Bäckt m gutm !.
W hat gewandert manch Jahr,
Sein Name Niklas Pumprr ar;
Der buk zuerst in seit Tagen
Das Brod so stärket Hxrz ad Magen.
Er -- bttithuU iu Stadt und Land,

Nach ihm Wr? noch sein Brod gknonm.
So lang rö wird Wkstfalen geb,,n. IM iiiiMii ,rr 'Nickel lebe.

t."..' L - ' (TV . 111 ki. fc - li..,emer grau, ve uver seine Parimlaig auö, alS er war. er inu. 'Wie, an saar Wione: ,.rtt,t
Es betrübt lich, dies zu hören."

" . .; ;säL cj. .,,..

i einem tuutr tt .Ö---
-

sagte sie daS wirklich?" nef er freudig.
'

V dieß treue, edle Htttl' Warum
ILtia s-i- - nt klick?" fronte Stone

Kri tf w ' - '
nen. Wir wiederholen, daß sich Z9!d Bereinigte Stckiten Gerichte.

, tM I o Wh
kochst versllmu'l war, sowie oem anen
Jabez noch verschiedene Weisungen be- -

bens machte aus iyn seinen iTiNliul. gei-Un-
d.

doch leuchtete sciuen ugen
! . . ..r x

VÜ9 gltiuve iOJ. OUI cunt u,
freundschaftlichen Empfindungen für
mich. Aber eS ist wirich so. aller iitiniii w r ' i v . ,? : jl. ... . t. :.. . .

nessee yaWMtzGoaff aiuno: ve,vn-de-
rs

für den Bau eignet; und sollte eS81 Cedar Straße, oas rPWM9KE 1

ebors.
wenn Sie gelegentlich emeS Besuches
in der Stadt bei uuö vorspreche wollten,

ir k, innen fast iu alaubeu. daß Sie
No. j, weil rniznat in, wi

seien Dcnicne, wi nifu , i r--rZv larnj wnv .. '
Dadurch wird eine.sur zeden Platt-.t,'ke- n

ni!iV niiintereisante Streit- - Jnnae. und ,ch d,n sicher, aan. na,er ru- -
zügiich der icherizelt oeö Dauses, oann.

rief er, im Fortgehen, nach Ellen. Das
Mädchen eilt herbei. Nun, Kiud,
wie gefällt Dir der junge Baronet?"

eine arot Be nevtgung sur u ,rt,t,
. ii.'.JK .. Äi; Xf 4Hnsine Treppe hoch .n r h.. 'timeienhiini, er nearuiuc

inirt. wenn n,r ,eyr ra,rq VlN'aswenn von rrnrn t,tin wm, -
N,,'N in

ich ihr danke, mit ganzer Seele!"
.Dann lieben Sie meine Tochter?"
'Mr. Stone, Sie sind grausam! Wel

cheu Rutzen kann e jetzt noch haben,

uns ganz vergeben haben." ES muß
Hrk 1 i,i ,,1 früher der fnäter. slcidieirr elSSt. denn bekanntlich pflegte

mr, vv.. "jM'grTr&iTrii''und dessen dargebotene Hand grtff.
,,,rrn föt Si .mir lacke. ?'schieht. Indeß ich habe setzt einen exar- -

sang mit Besuchen gemacht wurve, vi TWL.IZZZJti ' . k ti. r sragie er leise. Nicht besonders, Bii
fZoy mit,'! witem Stecktöanwalt zur Ordnung meinerUUU, V, -- T - " " ' . ' ' '

Henl" sagte Felix im Selbstg sprach

Wsram also nicht iefel? Ich will hm ..in KKmmr narre :n iruciini.ter!" ..Er ist sehr sur Dlch erngenom- -

,eni" DaS wir) koffentlich seine Di- - AnaclegenyetUn; er w,ro micy vura, Jdnen d Tiefen memer isem,, ,iui)v ,, 7 TTiTsT

um
.

rasch rasch vorlvärtS zi, kdmmen."
j.

. .,,tNstn gemviiniik nzuiir.ytrt,, "
Name dieser beliebte.! Brodart von

dem Französischen "von pnnr wksl".

laut für Nickel) abzuleiten sei. Man
,..t,.,r,i..te netnlick. dak die fran;ön -

lootien. iventt irgend einer "ennag.aeben und der Sache ein Ende machen.'
gestion nicht stören!" Du di't spöttisch!

aus alle gaue sich aiv einen nngeiien
Nutzen für unsern Staat erweisen

müßten. ?ä..OtSO,'?
Wir werben auf dieses Thema naher

zurückkommen und geben die oben

m$ c Ehieago Re- -

g. M. MmgKms,
deutttiver Advokat nnd

ZMWhtS-Auwall!- ,

Office: Ns. 197 M Straße,

Sr nnhill IN Dt ntCslCNUUCCl CUtc Und unsere Slelle?" M'ro ganz ,v

,r tiA ,k ini wir sie lekteii Wiiiitt wm m ' . .r " . ,..
., lnd'wattn wollen SiejraÄÄöm aus

habe? ,.WeZZ. utz ersetz
brechen?" Sehrbald nun, Mr. Stone.
Unmitteibax nock Beeudigurtk ,,, Ston n&M'ierkenneÄ d'e ungrsekenf

v. o,.." . . Droschke und gab die olhige Weisung.
Er kann sne Borsahren rn m aaot
Eauseub zurückverfolgen; bedenke daS,
Kmd!" Äch'oie meinen bi zur Mutter

EZa; bedenk das, Vater!" Unstnn,
,r Rerta tter des Biueis war vt.

vv ' r . . 'i iittt arranairt haben. Wessen Portrat ist

daS. welches Du eben unter dem Pinsel
fchen (Soldaten wayren on unuoj.
ülM.Rorddeutschlands sich diese Au-s-ur- fs

k.tii-- nt Kälten, um tztl bezeich'
u..I.i;,.h tn i s trtlilf XUMinn kriikerer Eriieber dcS BarsSVHf ""v

ine Äaduna v ,n über 2700 Pfun? l?STl bölV;. Das ist Alle'." Da ist .kiMS, hast?
-

SS
-

isttxm gewöhnliches- j iv .
Gefich!

ik
('.vri""?'" j

netS, ein Mann, der .wohl Bischof hatte - -
Du Schelm! Pu wirst eines Baronersv" mr 9trtfäilc, frool)l kei ivil oliTOi- - W ;ä Stiirf-- r ist ans den, Weae nach nen. daß das Brod gut genug

!

füri ihre i

W bitter ch nach.
at.lv.- - ki. ;(-- r," Wirfel ,een. ad werden." . 0,1 oas etwas eionS

iOodsre 000 rajQ) oas unnuiut nu w ui - ,

SlaRelle und lenkte die Aufmerksamkeit ' Reise hörte. Wollen Si uf efue,
ZJ-Ll- a

folgt.)mit nach der ,:ttania"BaronetS aufeine frisch vollendete Stunde
sein können, wenn eveoenso onsprurno-vol- l

und stolz wie gelehrt gewesen wäre,
doch wie er eben war, schien er nur dazu

Z:L ijv ,r ZmfAliiiien ftstst aeeia- -vi deres. Vater?" ..Ah. Du bist eiu Kind,
L lllllll mmmw 1H" " " " '1 I '

Z Shieago an üSenznckee-Fabri- k

der Germania Zucker Eompany"

h,elMig jer. Suuue na h lan. GtzMWl,ch AVtNgsW EvUNtY,
brZstg i kiinn!. muwm ?HOW

mr&mmum iamjsmt7. umtu Mß noch nicht die Größe seiner Zukunftfei


